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Zahnarzt

Dr. Tanzer,
v«cent let Iahnheilkunle an ler Universiliil ln Gr«z,
w l lL am > H . d. Ä) t . scine

zahnärztliche Praxis
n «aibach Hotel Olefant Z
Vlr. O n . VV beginnen.

Der Vufci chali ist auf nul 14 Tage
bestimmt. (24?k>)

Der «rgebcnft Ves rt,g>e danlt für dcn »Hm
>m Gasthause „zum Schautet" durch zrhn Jahre
zutheil gsniordenen ;ahlrcichün Besuch und be-
ehrt ftch, unter ?wem fcinen d, t. Gästen mit-
„«heilen, bah cr am I«>. d. s,l» GaithauK am
Rann i « Varsu Hoiö schen Hauje « r . l.87
Ebenerdig) ciüffü't hat, Frisa,»-« Kaolerdier.
ssute untclfraincr Weine, ooNlcsftichsS Gabel-
frÜhNilck ll s. w werdt» geboten werden.
s24?«-1) Ergcbensi??

kran« ^ie8ik.

Ein verwendbarer, gut condui-
sierter ( 2 4 6 4 - 3 )

Kutscher
wird sofort aufgenommen bei

Au£. Tschinkel Söhne.
I « Hause Wlenerstraßv str O

st d̂ ,s

Gewölbe
sammt tcn N^enlocolitäsc« rvl> Orulgi
1875 an zu vetlninhen. <24li2—3)

Nähens de: b«r Hausöillesnhii i'.cnn.

Ü2U8-Verkauf.
Das soqcnaniltc S«n;'schl.- Hans iü ^ibach,

« t a d t , Lcklostcrgasse N r 25 ; , ,st oua
<re«r Hand zu orrtauftli. Da« Haus lnsst in d r
Mille dcr Stadt, ,st 2 stock hoch. n,w wiid
schon lort feit 18 Jahren W.,»- und Billschanl
» i t g,trm Erfolge dctnebtn. Aurasseu da-
rbst. (.'385 4)

C. J. Hamann
„zur goldenen Qtiaste"

empfiehlt stiu sttls trut dem Neuesten gut sor-
tiertes L:ijjer vou: Seiden- und Wuil-Crepui,
CmIIons, Uuasten, Behänge, Sp;ingen, Woll- und
Seidenlmnsen, schwaz und lärbig Reps, Atlas,
Noblesse und Toffelas, schwarz und farbig Seideu-
und Baumwoll-Sammte, Woll- wid :>• ideii-l'liisrh,
Hcliwarz und farbig Noblesse, Faille, AU us, Moirec-
und Sammt-KÜndtT, schwarz, weis» und ttirbig
Bsumwoll-, Zwirn-, Seiden- und Woll-jpiUeu,
weiss und schwarz glalt und sar;oruiit'rt Se.den-
Tüll, */4 und * 4 Ulondgrund für Brautschleier,
Gaze, krou-Krou, Huischieier, Tüli' anglais, batisl-
Cl«ir, Moul, Crepe-Lisse, geschlungene und g . -
»ticIUe Moul-, Batiöt- und Leinen-Streifen, ÄJous-
selin, OrgHtitin, Acrntellulter und Futterleincn,
Sarsinct, i'ercail, Vi'rliang- und SchlHl'rock-Üua-
sten, weisse Vorhalle-Halter, Möbel-Chenillt'n-
Fransen und Oepin, ^H^rfiijcrten, Leinen- ui.d
Percail-Bändt-r, Knüpfe jeder Art, Seide, Zwirn,
Nadeln etc. e t c

Bestellungen nacii auswärts werden post-
wendend expediert und Gegenstände, die nicht
auf Lxgcr, bereitwillig»! tiesorgt. (23HÖ—ü;

Dr. Siebner,
Gcl),ll«bl,llstl, gtwcsrülr Hllundaralfl au drn
ersten äl>chcUung>n für Hyphili« und ijunl-
klunkhlitln d« K. k. wienll «lllgt«. üra. ktn-
h«»ft», >?̂ lll ,u lilxlv iasind Iul>cl Zen lll.l
u>u aueglzl-ichlilt»,,! Erfolge: (^86—<)
Harnlvhrc l ' f tnssc, svphil,ti,ck<
Geschwüre n̂och so veraltete), odne
zu brcnnen od r̂ zu scknetden, dl.her

sehmerzlofii,
Vlaunesschwacve. ^ o U u t l o n e n .
Fluf t bei Frauen ohne Berufe-
M u n g und ohne ssolglüdtl auf das

radicalsle.
Wien, Veopvloswet, Vsperngafte
s l r . l . Ordinal!«» itiglich vo» ^ b«« ̂  Uh>
unH u«m 3 bis 6 Uhr. — Dinstag, und
Tan,«,«,«, auch nun 7 bi« 8 Utr abend«.

> " H°n^i« mllhi«. A,,«,, br ie f l ich

! D i e Seeger'sche (,?98~20) <

,/llblik landwirihschchlichcr Msch im
i n .A^ug'öouir'g' (83aicm)

lichl flir ihre qu!^ecL»<cl!, iliNungsfadigen Hrefchmoschmei! mit Puhele,, ^rezaim^chlnen mu
SchMlcr, Fultrischncidmaschiüen. Schcilion^ Puck̂  l'Nd lisa/nde Giipol solide Abnehmer

Die wiener Wechselstuben Gesellschaft,
' IKien. Ntefan^VlaV l l . cmitturl a>:f den Uel'crbrlnac'r lautende

Kassenüeiieme
in Nvvoint« ü N, 50. «0s>. 500, 1000 und 5,0lX) und verzinst dieselben bis auf weiteres bei

8laa.ia.cr Kilndi,uil'.^ mit 4'/,"/«,
39 „ „ . 5',',°/,,
90 .. ,. ., 6 "/„.

Die ztasskl'scheMl' tünuen anch bricftich gtkündissl :..>:«'N,
Die ..wiener Tveckft lst l lbenl^csel lsckaft" empfiehlt sich zum Kaufe und Ve>

kaufe von Ht . in tSpap ic ren , Vosen, Eisel'.vahn- mid Nankact ien, P r i o r i t ä t e l
<Vfa,»dbrief»!l,. G o l d , und Si lbcrmiwze i» , lTo««pon<j tc, Bei Cffectenlilufeu werd,
ungl-lllndiglc Kassenschriue an Iahlungsstatt anczcnommkn, Auslräge silr die wiener und fremd,
Luisen w^rd^n prompt rffectmcrt: Acereditiue und Wechsel auf aN? lllizsi^en Plllhe des I n - m
Auslandes. (1575—14)

Nähmaschinen - Niederlage
enormer Größe

rinzig und allein bei Gefertigtem
Stets vorrHthig und friscl'e, nicht abgeuahte

Vtascdinen, da selbe von hier aus weder aus'
geliehen noch darauf gearbeitet wird (mit
Uusnahme der Ueberprobung). und zwar:
!ickt amerikanische Oslyinal «o^« /^, 8 H. l l ;
?cht amerilanische llslgln»! singer el̂ eiuaUs
in drei lyroßcn; cclu amerilanische Ul-ialn»!
llsover H, Lllke«' ̂ s. 24 ; echt amerikanische
l)s<gin»i knyLs; Lsove»- i l , Lllltvs flis. l9
^ 29 mit und olme ilsllelstich; l)>l!nlles-
e«28til<; Lollmann «s. 3l H. 33; >V»,ee!es
si, Wilson, wovon die so nlbmlichst bewähr̂
ten Lasr H. Nompel mit und ohne Ncistl-
lernn,; l.ittlv ^ a n « r , Lvrmenl», l.inoo!n,
^iloux H. Lldtio, ^xpsb88, I»>los, I lrolsr,
l̂lV^« wiener Fabutal ?c.

^ M ° Die amerikanischen Maschinen sind nüt dcu Ursprunqs Certificalen und
Origmalschuhmarltn vcvjehen, ohne irelche diese Maschinen nicht echt sind.

Garantie 5» uud « Jahre je nach Auswahl des Eysltlnes. Unterricht gratis.
jMU" Auch auf Natenzahlunyen. "W«i

Daselbst befindet sich arch em slhr bedcntcndco 5,'agrr von allen ssarben ki3ll>
M2»ol»lnen»«lll«, 8puliwlsn in allen Farben ftnd Starten, l«l»80»linen ^pp»s»tvn - Uvl,
f<2lle'n <üv fast alle bestcheuden Niil'maschinrn. Eiserne und l'ölzerne llopl«!'l»'»»8vn,
Nru8ts»lten, pappenlleekvl »c. «.

Vitte w«e bieder nm recht zahlreiche Abnahme und zeichne bochacbtunasvoll

Z^^HU»« IZSttS^«
sluswärts nimmt mein Reisender Herr 1. Llobobnlk Aufträge bereit«
willigst entgegen und ertheilt auch zugleich auf den Maschinen den er»
forderlichen Unterricht. ^2326-3)

D i e (2436—4)

Tuchwaren-Niederlage
des j

Jolt. Criiiizbcrg: j
in (iraz, Herrengas.se Nr. 18, j

empfiehlt einen reichhaltigen Vorrath von den iiiorieriMteD, neuesten
und ole^fliiti'sten

1 W Rock- und Hosenstoffen, ~Wt :
engliselie, lian/ösischc und inländische Fabricate,
sowie Loden, Moldon, Flanelle, Wattiiioll für llerren-
und Knabenkleider zu äusserst billigen festgesetzten Preisen.

Dia Herren Schneidermeister erjjalten auf Wunsch Musterkarten.

(2314—ci) Nr. ^58 l .

Rclicitlttioll.
Vom t. t. Vezi ls^erichle Sittich wird

kundgemacht:
C« sei ll! cr Ansuchen der l l. Finlltiz«

piocurotur für Krain zur Gmormaullg
<er n,il demMe>ftl!0»soerlyei!un9slbt!chcide
oc'm 10. I:,"l 187^, Z. l427. auS dem
Mclsttiotc für die exec, oelüußcüc Rea-
l'lüt Urb.-Nr. ! 5 l und 152 üä Hnr>
schcft Si l t ch ^vbisstllaml, d c rfccu«
noe Nelicitation d r̂ odbc^lchnctcn, dcm
Johann Straj^cr « hörig ftc^cftlien. und
von Änlon Etunic im (3j,ecut>oliewcqe
erstandenen Rcal'lät blwill'^t u:d auf

dcn 22. O l t o b e r l I . .
oolMlttcigs 9 Uhr, in d r Auitelanzlei,
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität bei dieser Licitalions.

auch iliitcr dcm Tchätzwerlhe hintangege»
ben werden wird.

K. f. Äezilksgtlicht Sittich, am lOten
August l874.

(2474—l) Nr. 6272.

Bekanntmachung.
Zln Nachljuugc ,̂ u del» litiictc oom

8. Jul i d I . , Z 4031. in der Executions,
soch deS Iohmm Kozina von SuKje geĝ n
^oscf ^eust.l von dort M o . 49 ft. 60 lr.
wird bctulwt yemacht. duß der unlielannt
wo btfindlichcn Tadulalgläubigcrin Nnra
Ullo von Weimz, dan„ dem Il'fef Leostel
von Susje Nr. 3 l Herr Johann Alko.
?. t. Notar <n Reifnlz, zum our^tor llä
aoww bestellt wocden ist.

! K l. Gezilksgericht RelflUz, «m 9len
Ottober 1874.

! I n der Villa Gerbetz zu Vijchostall
i find 3—4jährige

UWM
edler Gattung um den Preis von
per Stück 25 bis 30 kr. für Aeps"
und 35 kr. für Birnen in verschiedenen
Sorten zu bekommen. (2470-2)

(2465—2) Nr . 6328.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Landesgerichtr Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß D
die angeblich verstorbene Maria P>)-
tozhnig, grundbüchliche Eigenthümer^
der Hausrealität Consc.-Nr. 149 ̂
Magistrat Laibach, und rucksichilich ftl
die unbekannten Rechtsnachfolger d^
selben zur Empfangnahnie der, voNl
gewerblichen Aushilfs-Kasseverelne lN

> Laibach 8ul) prasu. 22. Sepleu'b"
<d. I . , Z . 6322, überreichten gen^
«lichen Aufkündigung der auf o^g"
Realität aus der Cession vom M "
Februar 1674 pfandrechtlich ha!^'
den Forderung pr. 465 si. s. A. d"
hierortige Advocat Herr D r . M " "
Rudolf als eulllwr u<j ilctum ^
stellt und die bezügliche FordettlN^
auflündigung ilu Gruudbuche' ^
gemerkt worden ist. ..

Lalbach, am i i6. Septbr. l s ^
(2473-1) N ^ " ^ '

Bekanlltttlllchung ^
I m Nachhalle zu dcm O^l'le ^

1"l. Juli d . I , Z. 414«, in der ^
t,ol,ssache des Mattw Kna»S vo" ^
litniz ye«cn Ma hiaS Ooc»stül v«n ^
lelieaa poto 50 fl. wird bekannt M ' ^
daß de„ u»b.lanl,t wo befindlich"' .^
dlllargläubi^eln Maria ^o,,öin v<N', „h
lene^g, ilnlon Adamii rvn AeM "h
Cliristina Pct^ln von Reisniz H ' " ^ z
Ä>to. l . l. in Nclfmz. ^um ouratol
»otum t,« stellt worden ist. ^

' K. l. ittez.itS^lichl Uc.fniz, au'-"
Oklobcr 1874. ^ ^ ^ ^ >

(2257-3) ?tt. 1 ^ '

Orecutive
Realitätell-Vcrsteiqsrrl^

«om t. l . HezirlSgerlchte M '̂ '
wird bekannt gemacht: «,^

Es sei üdci Uisuchen dcS JodaU ^
von Semitsch dir executw? Verjlc's ^
dcr dem Josef Pleö.rn von Semi l '«^
böligen, «erlch'li.h auf 833 fi- U ^ 4
l n, im Glulldl l-che sul) Ef l r . ' ^
Hleuergemeinde Gemi'sch vorlomw,^^,
Ncüllläl bewillig! u.,d hiezu bre» 5 ' ^ e
lunhS'Tagsotzungen, und zwar t>«e
^uf d«o

23. O l l o b e r ,
t,ie zweite auf den

2 4. N o v e m b e r

und die britlc auf d n .
23. D e z e m b e r 1 « 7 4 ,

jedesmal vormittngs von 9 bis I^ ^,«
in der GerichtStanM Mttttling «" ^
N:ihange angeoidnet norden, . . ^
Pfandrealität bei d<r ersten u"° d ^
ten Fcllblelm.a nur nm oder "v ̂ <h
SchähungSwe lh, bci del dritten aô  ^ .
unter demselben b.i,,tl,l-ue itben wcroc ^

Die Llcllatlon»:,cdmnmsse, " ^ 1 ^
insbesondere leder wi tant vor 8 " ' ^
Anbote ein 10°/« Vubtum zu l l ° " ^ , l^
V<citatloliscon.mi»siol? zu erlegel' " ^ l
wie das Schahllt^SPlolololl " ^
GrundbuchSeftract lümien in ^^eck
gerichtlichen Registratur cinaes' hen ^ ggl

«.« Vezirlsuerichl M O " »
2b März 1874

S W \ust «tttifl Dtn 3gnaj o. Rltinmot,: 4 ̂ ekoc «am^eeg.


